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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TSV Neumarkt/St. Veit : TSV 66 Polling II 
Freitag, 18.11.2022, 20:00 Uhr

Djelassi macht den Sack zu

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
TSV 66 Polling II im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)
beim TSV Neumarkt/St. Veit fest. Die Gäste profitierten in ihrem 5. Saisonspiel am Freitagabend
unter anderem davon, dass der TSV Neumarkt/St. Veit mit einem Ersatzpieler antrat. Den
vorzeitigen Erfolg für seine Mannschaft sicherte Mourad Djelassi, der durch seinen Sieg im zweiten
Einzel den sechsten Zähler für das Team in diesem Mannschaftskampf fixierte.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Betrübt über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Lenhart /
Wanke waren Tamplon / Kroiss, obwohl sie alles gegeben hatten. Bemerkenswert war der Verlauf
des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Mit 11:4, 13:11, 7:11, 11:5
siegten danach Niederecker / Jetzlsperger gegen Djelassi / Weinberger und gaben dabei nur einen
Satz her. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Mit 1:3 verlor wiederum Rudolf
Tamplon seine Partie gegen Michael Wanke. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Daniel Lenhart war für
Georg Niederecker am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste.
Anschließend ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an den Tisch. Markus Kroiss
verlor seine Partie gegen Stefan Weinberger nach Sätzen mit 9:11, 9:11, 9:11. Bemerkenswert war
bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Daniel Jetzlsperger
gelang es Mourad Djelassi zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 2:4. Rudolf Tamplon
hatte gegen Daniel Lenhart bei seinem 3:0 keine Schwierigkeiten. Einen Zähler für die Gäste musste
Georg Niederecker bei der 1:3-Niederlage gegen Michael Wanke hinnehmen. Markus Kroiss
versäumte es derweil mit einem 1:3 gegen Mourad Djelassi, einen Punkt für sein Team zu erspielen.
Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Der
letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: TSV Neumarkt/St. Veit 3
Punkte, TSV 66 Polling II 6 Punkte. Nach gewonnenem ersten Satz gab Daniel Jetzlsperger das
Spiel gegen Stefan Weinberger noch aus der Hand und verlor mit 11:5, 7:11, 8:11, 2:11. Der
Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen Ergebnis von 7:3 für den TSV 66 Polling II.

Nach dieser Niederlage des TSV Neumarkt/St. Veit geht es nun im nächsten Spiel am 22.11.2022
gegen den SV Gendorf Burgkirchen II, während der TSV 66 Polling II am 25.11.2022 gegen den
TSV 1852 Neuötting antritt.

 Statistik:
 TSV Neumarkt/St. Veit

Doppel: Tamplon / Kroiss 0:1, Niederecker / Jetzlsperger 1:0 
Einzel: R. Tamplon 1:1, G. Niederecker 0:2, M. Kroiss 0:2, D. Jetzlsperger 1:1 

 TSV 66 Polling II
Doppel: Lenhart / Wanke 1:0, Djelassi / Weinberger 0:1 
Einzel: D. Lenhart 1:1, M. Wanke 2:0, M. Djelassi 1:1, S. Weinberger 2:0


